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^ ^urSnterhaltung »Belehrung.

Jjerausgegefon bon for f^alojjigrfellfdjaff in 3iiritfj
SReboftion: 3früj SWiarti.

©rutft unô (gjpeôiîion bon 3HiilIer, "ffitrfier & Cie., 3üridj.
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U^ftaloggigefeirfdiaft in Mridj.
—*•

3«J«dt bes Vereins: Hebung bel- Volfsroohlfahrt burd) ftörberung
ber Volf»6t(bung unb Volf»ergiel)ung tin ©inn unb (Seifte Çteinrid)

^eftatojjiâ.
"Stnttef, biefeâ 3iel ju erveidtjen :

1. ®ic ©innchtung unb Untergattung (öffentlicher Cefefäfe, fowie einer

1 öffentlichen Vibliotljef mit 3t6gabeftellen in ben oerfchiebenen ©tabt»
teilen.

2. Tie Verauftaltung non Volféfongcrten unb bramatifchen 3luffüf)rungen.
3. Tie Slnorbttuitg öffentlicher SSorträge.

4. (geeignete ^ßubtitationen, fomie bie Verbreitung guter Silber als>

gimmerfdjmud.
5. Tie Veranftaltung öomVerfammlungen gur Veljanblung Don fragen

ber Qugcnb» unb VolMtilbung.
6. Tie (Srünbuug uitb ,'Uittcrftiigung meiterer ^nftitutc, jjroeldje bent

(Sefellfchaftëgtuecfe bienen.

(Tätiglmt ber (ScfctTfrfjaft 1896/97 :

3rrcqueng- ber Sefefälc : 104,546 Scfm^er.
SluSgegcbcnc Süd)er : 14,903 Väube.

28 Vorträge mit 1620 3ul)örern.
6 Seqrfurfe ^(je 6 Vortragêabenbe) mit 694 Teilnehmern.
5 ©ratiêfongcrtc iut*grofjcn2©aalc ber~Tonl)alle.

10 ©onntagabenbunterhaltungcn.

^cflattb ber {{Scfellfdjaft am]'31. dftärg 1897: 901 SÛÎitgtieber.

3fah«5öeitrttfl^im Slîinimum 2 gr., für ^Vereine 10 $r.
littmelbuttgcit gur 3lufuat)me in benTVerein, bie fehr roi 11=

fôntmen finb, gefl. au ein SDiitglieb be§ Vor/'tanbeê.

^orßttttb ber (öefellfdjaft:
®. ©rot), Stabtrat, Vräfibcnt; Zollinger, ©chutfelretar,

Vigepräfibent unb Vräfibent ber Sdjrifteafommiffion; Dr. jpebroig SBafer,
LSUtuar;J3 b a ©djneiber, II. Slftuar;]]^. Sdfurter, Vroreftor,
Quäftor; Dr. ,ipan§ V ob mer, Vräfibcnt ber Sefefaattommiffion; Dr.
^ermann ©fdjer, Vräfibent ber Vibtiotheffommiffion; 31 b. Vriner,
.Kaufmann, Vräfibent ber Songertfommiffion; Dr. ©ruft Siebter, ißro*

feffor, Vräfibent ber Vortragâfommiffion; Dr. med. ©. ©d)mib, $räftbent
ber Sontmiffion für ©onntagabenbunterhaltungen; ©mma $ritfd)i;
0Î. Setter, 8ef)rer; Ipê. Sfietticr, Sîebaltor; 3f. üßeili, Vfarrer;
31. ©cherer, Saufmann.

IfiL iffi

^ WstalozzigMschaft in Zürich.

Zweck des Hereitts: Hebung der Volkswohlfahrt durch Förderung
der Volksbildung und Volkserziehung im Sinn und Geiste Heinrich
Pestalozzis.

Mittel, dieses Ziel zu erreichen:
1. Die Einrichtung und Unterhaltung löffentlicher Lesesäle, sowie einer

'I öffentlichen Bibliothek mit Abgabestellen in den verschiedenen Stadt-
teilen.

2. Die Veranstaltung von Volkskonzerten und dramatischen Aufführungen.
3. Die Anordnung öffentlicher Vorträge.
4. Geeignete Publikationen, sowie die Verbreitung guter Bilder als

Zimmerschmuck.
5. Die Veranstaltung vomVersammlungen zur Behandlung von Fragen

der Jugend- und Volksbitdung.
6. Die Gründung nnd .'Unterstützung weiterer Institute, tswelche dem

- Gesellschaftszwecke dienen.

Tätigkeit der Gesellschaft im^Iahrc 1896/S7:
Frequenz-der Lcsesälc: 104,546 Besucher.

Ausgegebene Bücher: 14,903 Bände.

28 Vortrüge mit 1620 Zuhörern.
6 Leyrkursc ssje 6 Vortragsabende) mit 694 Teilnehmern.
5 Gratiskonzcrtc im^großcn^Saale der^Tonhalle.

10 Sonntagabenduntcrhaltungcn.

Jestand der ^Gesellschaft am^31. März 1897: 901 Mitglieder.
Jahresbeiträgen Minimum 2 Fr., für ^Vereine 10 Fr.
Anmelduirgea zur Aufnahme in den ^Verein, die sehr will-

kommen sind, gest. an ein Mitglied des Vorstandes.

Horstand der Gesellschaft:
C. Grckb, Stadtrat, Präsident; F. Zollinger, Schulsekretär,

Vizepräsident und Präsident der Schriftenkommission; vr. Hedwig Wafer,
I. Aktuar; jJda Schneider. II. Aktuar;PJ. Schürter, Prorektor,

Quästor; Dr. Hans Bodmer, Präsident der Lesesaalkommission; Dr.
Hermann Escher, Präsident der Bibliothekkommission; Ad. Briner,
Kaufmann, Präsident der Konzertkommission; vr. Ernst Fiedler, Pro-
fessor, Präsident der Vortragskommission; Or. mock. G. Schmid, Präsident
der Kommission für Sonntagabenduntcrhaltungen; Emma Fritschi;
R. Keller, Lehrer; Hs. Mettier, Redaktor; F. Meili, Pfarrer;
A. Scherer, Kaufmann.
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